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Vorwort Programm

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

es ist mir eine große Freude, Sie ins schöne Bonn zu unserem inzwischen

6. Hepatogastroenterologischen Forum 2019

einladen zu dürfen.

Auch in diesem Jahr ist es unser Ziel, mit dieser Fortbildungsveranstal-
tung einen Bogen über das gesamte Gebiet der Hepatogastroenterologie 
zu spannen und besonders relevante Krankheitsbilder für Klinik und  
Praxis durch namhafte Spezialisten vorzutragen und mit Ihnen zu disku-
tieren. 

Entscheidend für die Hepatogastroenterologie ist schon immer die inter-
disziplinäre Vernetzung im Sinne der Viszeralmedizin. Dieses wird sowohl 
durch die Darstellung der internistischen und chirurgischen Seite der Poly-
penbehandlung wie auch des Kurzdarmsyndroms verdeutlicht, die auch 
die ernährungsmedizinischen Aspekte einschließt.

In den letzten Jahren ist die Hepatitis C durch neuste medikamentöse 
Strategien „besiegt“ worden, es bleiben aber Problempatienten und die 
Frage ist, ob wir dies auch bei der Hepatitis B erleben werden? Die Reflux- 
erkrankung ist eine „Volkskrankheit“, dennoch kommen bei ihr und der 
Dysphagie nicht immer rationelle Strategien zum Einsatz. Die Wirkungen 
der Fettleibigkeit auf den Hepato-Gastrointestinaltrakt sind inzwischen in 
Praxis und Klinik allgegenwärtig – welche Risiken sind damit verbunden? 
Genauso sind wir täglich mit multiresistenten Keimen konfrontiert, die 
das Patientenmanagement erheblich beeinflussen.

Abgerundet wird das Spektrum der Fortbildung durch die Autoimmun- 
erkrankung PBC, die neuesten Erkenntnisse zu genetischen Ursachen von 
Leberwerterhöhungen in der State of the Art Vorlesung, der endoskopi-
schen Möglichkeiten transviszeraler Resektionen sowie der Behandlung 
der chronisch entzündlichen Darmerkrankungen und der biliären und 
pankreatischen Tumoren. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Programm, das einen Bogen von der Onko-
logischen Gastroenterologie, der Hepatologie bis hin zur Chirurgie und 
Infektiologie spannt, ein spannendes und interessantes Programm zu-
sammengestellt zu haben und freuen uns auf Ihren Besuch und auf span-
nende, kollegiale Diskussionen.

Mit herzlichen Grüßen, Ihr

Prof. Dr. Christian P. Strassburg

 8.45 Uhr  Begrüßung 
Prof. Dr. C. P. Strassburg, Bonn

Block I 9.00 –10.20 Uhr

 Vorsitz:  A. Theilmeier, Gladbach 
J. Nattermann, Bonn

 9.00 – 9.20 Uhr  Barrett-Screening in der Praxis –  
was ist sinnvoll, was ist möglich? 
A. Theilmeier, Mönchengladbach

 9.25 – 9.45 Uhr  Chicago-Klassifikation von ösophagealen 
Motilitätsstörungen in der HR-Manometrie 
D. Kaczmarek, Bonn

 9.50 –10.10 Uhr  Update Mikrobiom in der Praxis:  
Gibt es schon eine gesicherte Rolle  
für die therapeutische Beeinflussung 
des Mikrobioms? 
J. Nattermann, Bonn

10.15 –10.35 Uhr  Update autoimmune Lebererkrankungen –  
was gibt es neues? 
C. Strassburg, Bonn

10.35 –11.00 Uhr Pause

Block II 11.00 –12.15 Uhr

 Vorsitz:  M. Schepke, Siegburg 
B. Backes, Wesseling

11.00 –11.15 Uhr  Hepatitis B und C – Update zur  
Behandlung – gibt es noch ungelöste 
Probleme? 
U. Spengler, Bonn

11.20 –11.35 Uhr  Klimawandel ganz praktisch:  
welche neuen Infektionen müssen wir 
erwarten? 
S. Schlabe, Bonn

11.40 –12.00 Uhr  Pfortaderhochdruck mit und ohne  
Zirrhose – was ist die beste Diagnostik  
und Behandlung? 
M. Praktiknjo, Bonn

12.05 –12.15 Uhr  „Der besondere Fall“ 
A. Schneidewind, Bonn

12.15 –13.00 Uhr Mittagspause

 Vorsitz: C. Strassburg, Bonn

13.00 –13.30 Uhr  State of the Art-Vorlesung 
Was ist eine IgG4-Erkrankung und  
wie gehe ich damit um? 
Prof. Dr. U. Beuers, Amsterdam

Block III 13.30 –14.25 Uhr

 Vorsitz:  D. Pantelis, Bonn 
S. Aretz, Bonn

13.30 –13.50 Uhr  Gallenwegsstriktur – was ist die beste 
Strategie? 
T. Weismüller, Bonn

13.55 –14.15 Uhr  Cholangiozelluläres Karzinom und  
Pankreaskarzinom – welche neuen  
Therapien, lokal, systemisch? 
M. González-Carmona, Bonn

14.20 –14.40 Uhr  Warum selten nicht heißt:  
es betrifft uns nicht –  
erbliche Tumorsyndrome in der Praxis 
R. Hüneburg, Bonn

14.45 –14.55 Uhr  Vorstellung des „Nationalen Zentrums 
für erbliche Tumorerkrankungen“, Bonn 
(NZeT – www.nzet.de) 
R. Hüneburg, S. Aretz, D. Pantelis, Bonn

Block IV 14.50 –15.45 Uhr

 Vorsitz:  M. von Websky, Bonn 
J. Nattermann, Bonn

14.55 –15.05 Uhr  Endoskopische Behandlung von 
Pankreasnekrosen: wen, wann, wie? 
D. Heling, Bonn 

15.10 –15.25 Uhr  Wieviel Mortalität erzeugt Sarkopenie 
und Fraility in der Medizin –  
wie verhalten wir uns? 
A. Hausen, Bonn 

15.30 –15.45 Uhr  Wieviel Darm braucht man zum Leben –  
und wie sehen therapeutische Optionen 
aus? 
M. von Websky, Bonn

15.50 Uhr  Verabschiedung 
Prof. Dr. C. P. Strassburg, Bonn

Ende 16.00 Uhr


